
BrillenWeltweit

Unser Spendenbeitrag für 
Afrika und Weltweit



1. Gemeinsam Gutes tun – unterstützen Sie 
unsere Brillensammlung   2022-2026

Unsere Brillensammlung entwickelt sich weiterhin zu einem erfolgreichen 
caritativen Projekt.

Bisher konnten wir 403 Bananenkartons mit ausgedienten Brillen an das 
BrillenWeltweit übergeben. Das entspricht einem Gewicht von rund 5.440,50 
Kilogramm.

Ein großer Teil der Arbeit rund um die Sammlung wird von uns in Eigenleistung 
übernommen. So haben wir unter anderem Sammelaufsteller für Brillen 
angefertigt und diese in Geschäften sowie bei Schützenbruderschaften aufgestellt 
und einen Abhohlservice –organisiert-

Die dafür benötigten Kartons und Materialien wurden bisher teilweise von 
Mitgliedern des Caritativen Ausschusses aus eigenen Mitteln zur Verfügung 
gestellt. Dafür möchten wir herzlich danken.



2. Wir bitten um Unterstützung bei der
Brillensammlung

Damit wir diese erfolgreiche Sammelaktion auch weiterhin durchführen und ausbauen können, 
benötigen wir neue Kartons und Materialien für die Herstellung unserer Sammelboxen.

Daher würden wir uns sehr freuen, wenn auch aus den Reihen unserer Schützenbruderschaften eine 
Spende für dieses Projekt kommen würde.

Wir denken dabei auch an die Möglichkeit, dass im Rahmen von Sammelaktionen die 
Brillensammelkartons gesponsert werden. Diese könnten anschließend kostenlos an Jungschützen, 
Schützenbruderschaften, Geschäfte oder andere Sammelstellen ausgegeben werden.

Vielleicht findet sich die eine oder andere Bruderschaft, ein Unternehmen oder ein Schützenbruder, 
der dieses Projekt mit einer Spende für Kartons und Bastelmaterial unterstützen möchte.

Ebenso suchen wir Schützenbruderschaften, Gemeinschaften und Privatpersonen, die sich an unserer 
Brillensammlung beteiligen. Gesammelt werden können ausgediente Brillen ohne Brillenetui, die 
anschließend bei den jeweiligen Sammelstellen bereitgestellt werden. Nach Absprache kümmern wir 
uns um die Abholung.

Gemeinsam helfen – aus christlicher Verantwortung.

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der Mensch.



3.         Sehen schenken „BrillenWeltweit“ 
unter der Leitung des deutschen kath. Blindenwerk 

Kurzsichtigkeit, Weitsichtigkeit, Grauer Star oder Altersweitsichtigkeit können unser Leben 
erheblich beeinträchtigen. In vielen Haushalten liegen Brillen, die nicht mehr benötigt werden. 
Was für den einen nicht mehr gebraucht wird, kann für einen anderen Menschen eine wertvolle 
Hilfe sein.

Besonders in vielen Regionen Afrikas leiden Menschen an Augenerkrankungen. Nach einer 
erfolgreichen Behandlung oder Operation benötigen sie häufig eine Brille, die ihre verbleibende 
Sehschwäche ausgleicht. Viele können sich eine solche Brille jedoch nicht leisten.

Genau hier möchten wir helfen. Wir sammeln nicht mehr benötigte Brillen und führen sie einer 
sinnvollen Wiederverwendung zu. Ein über 80-köpfiges ehrenamtliches Team sichtet, sortiert 
und bearbeitet die Brillen fachgerecht. Die Werkstätten befinden sich in Koblenz, Mayen, 
Weißenthurm, Neuwied und Berlin.

Die fachliche Aufsicht übernimmt ein ehrenamtlicher Augenoptikermeister. Bitte werfen Sie Ihre 
alte Brille nicht weg – schenken Sie ihr ein zweites Leben und einem Menschen die Chance auf 
besseres Sehen. Damit können wir dazu beitragen, dass Menschen nicht durch eine 
behandelbare oder korrigierbare Sehschwäche zunehmend ihr Augenlicht verlieren.



4.  Aktivitätsbericht „BrillenWeltweit“ 2026
die  Verpackung und der Versand. 

• Die aufbereiteten Brillen werden in staub-, wasser- und insektendichten Klarsichtfolien mit 
Zippverschluss verpackt. Jede Brille erhält eine Stock-Nummer und einen Brillenpass. Je nach 
Bedarf werden die Brillen in der passenden Stärke kostenlos an zertifizierte 
Hilfsorganisationen und Augenkliniken weltweit versandt. Jedem Paket liegt eine Liste mit den 
Lagernummern und Brillenstärken der enthaltenen Brillen bei. Auch in den Begleitpapieren 
wird der Inhalt des Pakets vollständig deklariert.



5.   Organisationen die, die aufgearbeiteten
Brillen auf Anforderung erhalten.

• Los Fundadores – Mit Projekten in El Salvador

www.losfundadoreselsalvador.org

• Shades of Love – Mit Projekten in der Himalaya Region  

www.shadesoflove.org 

• BON SECOURS Kamerun e.V. – Mit Projekten im Kamerun

www.bon-secours.de 

• Entwicklungsdienst Deutscher Augenoptiker - Projekte in 28 Ländern

www.eda-information.de

• Vision for the World e.V. – Projekte in Nepal     

www.vision-for-the-world.org

http://www.losfundadoreselsalvador.org/
http://www.vision-for-the-world.org/


6.      Organisationen die, die aufgearbeiteten
Brillen auf Anforderung erhalten.

• africa action / Deutschland e.V. – Projekte in vielen Ländern Afrikas  

www.africa-action.de

• kids and poor eyes internaonal – Einsätze in Namibia, Tansania, Mali

www.kids-and-poors-eyes.de

• INEA e.V. - Projektarbeit in Kamerun

www.inea-ev.com

einige weitere Organisation:

World Vison

Christoffel  Blindenwerk usw. 

http://www.kids-and-poors-eyes.de/
http://www.inea-ev.com/


Besuch von Bischof Bruno Ateba aus Kamerun      

Bischof Bruno Ateba aus Kamerun, 

Region Maroua-Mokolo, zu Besuch in Koblenz.

Er berichtete über die Fortschritte unserer Unterstützung

seiner Projekte. 

Er nutzte diese Gelegenheit, um in Koblenz das Brillenprojekt zu

besichtigen und sich bei allen 32 Mitarbeiter/innen für die

hervorragenden Arbeiten und Hilfslieferungen persönlich zu 

bedanken. 

Johannes Klein und Carlo Wagner „BrillenWeltweit“ freuten sich, 

bei einem persönlichen, privaten Treffen mit ihm

gemeinsam neue Projekte zu besprechen.

Ein Besuch, der gezeigt hat: Hilfe verbindet Menschen – über Länder und Kontinente hinweg.



Danke für die Aufmerksamkeit, Danke, für Ihre 
und Eure Hilfe. 


